
Club Köln Dom

ZEITENWENDE durch Putins Krieg in der Ukraine

Seit dem Beginn von Putins Angriffskrieg wird Russland in bisher nie dagewesener Weise 

international isoliert. Der Westen scheint geeint – der Bundeskanzler spricht von 

„Zeitenwende.“ Wie verändert das unsere Gesellschaft und die Weltordnung insgesamt?

Abendmeeting am 21.03.2022

Hotel Excelsior Ernst
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IDEE GESPRÄCHS-FORMAT

ZEITENWENDE

Liebe Freunde,

am 21.03. werden wir wieder ein Präsenzmeeting abhalten. Wir planen sogar aus gegebenem Anlass ein 

Abendmeeting. Dazu würden wir Dich gerne als Experten im Club bitten, für einen 5-10 Minuten Beitrag einige Thesen zur aktuellen Situation in der 

Ukraine mit deren Auswirkungen zur aufgekommenen „Zeitenwende“ zu referieren. Hier die Idee, die wir dazu spontan entwickelt haben (Patrik, Hans, 

Martin). Ein etwas anderes Format eben aus aktuellem Anlass

ZEITENWENDE durch Putins Krieg in der Ukraine

Politik, Energiewirtschaft, Verteidigungsfähigkeit, Handelswege, Finanzmarkt, Industrie, Unternehmen, Völkerrecht

… alles wird mit dem Krieg Russlands gegen den freien Staat Ukraine neu dekliniert. 

Wir befinden uns innerhalb von 72h in einer Art ZEITENWENDE. Wer im Club kann aus seinen Netzwerken, beruflichen Hintergrund und als engagierter 

Mensch in der Gesellschaft einen besseren Beitrag liefern, als Du. Der differenzierte Blick in 3-5 Thesen verpackt ist das, was wir vom Club für den Club, 

oder eben von Dir für die Freunde im Club einmal in einem Meeting austauschen und dann diskutieren wollen. Wärst Du bereit dafür?

Unser Vorschlag wäre zum Leitthema:

1. Politik, Axel Berger

2. Verteidigung (Militärische Sicht), Hans-Gert Bieler, Was ist zu tun für eine neue Verteidigungsfähigkeit? 

3. Handel, Jürgen Maas (Christian Mielsch), Der Handel nimmt Wodka und andere russische Produkte aus den Regalen.

4. Finanzmarkt, Patrik Bremerich

5. Unternehmen, Norbert Rollinger 

6. Industrie, Oliver Wittmann

7. Energiewirtschaft, Marc Oliver Bettzüge Blick auf Gasversorgung und Klimaneutralität 2035-2040.
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INHALTE

1. Eintreffen + Begrüßung 19:00 – 19:10 Uhr

2. Aufnahme eines neuen Freundes in den Club 19:10 – 19:20 Uhr

3. Aktuelle 5 Minuten 19:20 – 19: 30 Uhr 

Eine besondere Hilfsaktion für Menschen der Ukraine – Der Bericht eines Beteiligten

4. Gemeinsames Abendessen + Gespräche 19:30 – 20:15 Uhr

5. ZEITENWENDE durch den Krieg in der Ukraine 20:15 – 21:30 Uhr

Die 5 Thesen zu 5 Themen als Reflexion – vom Club für den Club

a. Finanzmärkte (Patrik Bremerich) 

b. Militärische Sicht (Hans-Gert Bieler) 

c. Unternehmen (Norbert Rollinger)

d. Handel + Außenhandel (Jürgen Maas/Christian Mielsch)  

e. Energiewirtschaft (Marc Oliver Bettzüge/Sven Becker)

f. Diskussion im Plenum

6. Zusammenfassung + Abschluss 22:00 Uhr

AGENDA

ZEITENWENDE
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END POLIO NOW

CERTIFICATE
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KONRAD ADENAUER

AUFNAHME EINES FREUNDES
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Es war unser Ziel, die wichtigsten Eckdaten im Vorhinein zu klären
Köln/ Hamburg/ Göttingen

3. März bis 11. März
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Mit den Spendengeldern konnten wir eine vorgegebene Einkaufsliste 

abarbeiten Marktkauf Berlin Teltow

Samstag, 12. März, Mittag
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Erster Stopp in Polen: Hilfsgüter abladen
PWSTE Universität, 

Jaroslaw, Polen

Samstag, 12. März, 22h
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Die Menge an Hilfsgütern war beeindruckend
PWSTE Universität, 

Jaroslaw, Polen

Samstag, 12. März, 22h
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Mit vier Passagieren von Polen nach Deutschland zur Gastfamilie
Lublin, Polen/ 

Hamburg, Deutschland

Sonntag, 13. März
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Gemeinschaftsgefühl als Hoffnungsschimmer
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17.3. SCHALTE BUNDESTAG

WOLODYMYR SELENSKYJ

ZEITENWENDE
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FÜR DEN FRIEDEN

Auf dem Plakat steht:

„No war“, 

dann auf Russisch: 

„Stoppt den Krieg –

Glaubt der Propaganda 

nicht – Hier belügt man 

Sie.“
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FINANZMARKT

ZEITENWENDE

THESE 1:

Rohstoffe werden knapp und teuer – der Inflationstrend wird sich weiter beschleunigen

THESE 2:

Die Wachstumserwartungen müssen reduziert werden

THESE 3:

Inflation + Stagnation = Stagflation – ein schwieriges Umfeld für Zentralbanken

THESE 4:

Zinsanlagen können die Kaufkraft nicht erhalten – Sachwerte (Aktien, Immobilien etc.) sind als Kapitalanlage 

alternativlos

THESE 5:

Kapital sucht Sicherheit – USA und US$ bleiben attraktiv – Europa muss sich anstrengen

Was bedeutet die Invasion der Ukraine für die Kapitalmärkte?
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MILITÄRISCHE SICHT

ZEITENWENDE

THESE 1:

Putin will Geschichte zurückdrehen.

THESE 2:

Neu: Hybride Kriegführung.

THESE 3:

Zeitenwende Verteidigungsfähigkeit.

THESE 4:

Noch hat Putin nicht gewonnen.

THESE 5:

Bundespräsident a. D.  Gauck: Danke Ukraine!

Die neue Regierung beschließt 100 Mrd. Sonderbudget für Militärausgaben

„Willst Du den Frieden, bereite den Krieg vor“ - altes lateinisches Sprichwort
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UNTERNEHMEN

ZEITENWENDE

Wie wirkt sich die Aggression in der Ukraine auf Unternehmen aus? 1/2

Putin verabschiedet sich gerade nicht nur vom Völkerrecht, sondern auch aus dem jahrzehntelang mühsam aufgebauten

internationalen Rechts- und Regelrahmen, der für grenzüberscheitend tätige Unternehmen lebenswichtig ist: Wer ab jetzt mit

Russland Geschäfte macht, droht alles auf Nimmerwiedersehen zu verlieren. Handel, Investitionen, Wissenschaftstransfer sind

tot, das Vertrauen auf lange Zeit zerstört. Es zeigt sich, dass der für selbstverständlich gehaltene Friedenszustand nun mal

doch die alles dominierende Grundvoraussetzung für wertebasiertes, unternehmerisches Handeln ist.

THESE 2

Geschäfte mit Russland fallen aus, der Westen als Handelspartner wird in Russland durch China ersetzt. Russland und China

werden gemeinsam einen Block autoritärer, demokratiefeindlicher Länder anführen, die sich untereinander enger

wirtschaftlich verzahnen und in denen andere Spielregeln gelten als im Westen. Im Gegenzug muss auch der Westen politisch,

wirtschaftlich und militärisch enger zusammenrücken. Dieser weitere Schub der Deglobalisierung, das Einstehen für unsere

demokratischen Werte sowie das Ausbleiben der Friedensdividende haben ihren Preis. Doch wie viel – auch weltweite –

Wohlstands- und Lebensstandardverluste sind wir bereit in Kauf zu nehmen?

THESE 1
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UNTERNEHMEN

ZEITENWENDE

Wie wirkt sich die Aggression in der Ukraine auf Unternehmen aus? 2/2

Planbarkeit, so wie wir sie in der Vergangenheit kannten, gibt es nicht mehr. In einer VUCA-Welt wird es für Unternehmen

immer herausfordernder, genaue Planungen und Prognosen zur Geschäftsentwicklung abzugeben. Das simple Fortschreiben und

das Vertrauen auf jahrzehntelange Strukturen wird durch ein stärkeres „Auf Sicht fahren“ und Szenariodenken ersetzt. Dies

erfordert ebenfalls Verständnis seitens der Stakeholder, wie Investoren oder Mitarbeitern, und ist zugleich Auftrag für das

Management, agil und flexibel auf externe Unternehmenseinflüsse und Szenarien reagieren zu können.

Das individuelle Sicherheitsbedürfnis wird weiter zunehmen. Die Krisen und Umbrüche verstärken bei den Menschen das

Bedürfnis, adäquat vor Risiken abgesichert zu sein. Hierbei wird die Versicherungswirtschaft ihrer gesellschaftlichen und

volkswirtschaftlichen Verantwortung gerecht und leistet ihren Beitrag für einen besseren Umgang mit den vielfältigen Risiken und

der Risikoprävention.

THESE 4

THESE 5

Im Jahr 2020 der Ausbruch der Pandemie, letztes Jahr die Flutkatastrophe im Ahrtal – und nun im Jahr 2022: Krieg in Europa.

Spätestens der unvorstellbare Kriegsausbruch bestätigt die Vermutung, dass sich die enge Taktung unerwarteter, exogener

Schocks weiter fortsetzen wird. Diese insgesamt zunehmende Unsicherheit erfordert von Unternehmen, deutlich mehr Fokus

auf die Stärkung der organisationalen Resilienz zu legen, um sich vor wegbrechenden Aufträgen, Lieferengpässen,

Preissteigerungen und massiven Marktvolatilitäten zu wappnen. Denn auch den nächsten disruptiven Schock werden wir

voraussichtlich nicht richtig antizipieren können.

THESE 3
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THESE 1: Der Außenhandel bleibt Motor für unsere Wirtschaft, weil unser Export von 1.380.0 Mrd. Euro 44% vom BIP entspricht.

THESE 2: 40.0 Mrd. Russlandgeschäft (ohne Energie) sind keine relevante Größe im Bezug auf unseren Außenhandel von Gesamt 2.580.0 Mrd. 

und liegt deutlich unter 2%

THESE 3: Deutschland wird sowohl das Risiko seiner Direktinvestitionen in Russland, als auch den Außenhandel mit Russland verkraften. 

THESE 4: Doch 120.000 lokale Mitarbeiter in Russland verlieren ungewollt ihre Jobs und deutsche Unternehmer lokalen Umsatz von 38.1 Mrd.. 

Die anteilige Rendite und Afa auf Investitionen werden die G&V strapazieren, ohne dabei die Vielzahl der Unternehmen zu überfordern.

THESE 5: Handel „Ohne Vodka“, das war Balsam für die Seele.  6,9 Millionen Liter entsprechen nicht einmal 70.0 Millionen Euro !

THESE 6: Ohne Vodka lässt sich gut Leben – ohne Energie und die Folgen allerdings schon weniger, das spürt man ja auch im Portemonnaie ! 

Und sieht man alsbald auch in den Regalen.

THESE 7: Jenseits der Energiekosten ist zu erwarten, dass ebenfalls die Preise für Konsumgüter drastisch steigen werden. Leider besonders         

für Lebensmittel, die schnell 15/20% übersteigen können.

THESE 8: : Händler werden auch zukünftig keine Politiker, sondern bleiben internationale Geschäftspartner für „Wandel durch Handel“.                 

Sie scheuen zwar keine Risiken, dennoch sind sie keine Hasardeure

THESE 9: Russland war bis gestern aus europäischer Sicht der Wunsch Partner, doch die jähe Enttäuschung durch die politische Führung 

hinterlässt tiefe Wunden. Unternehmer sind Opportunisten, doch der Weg nach Russland zurück zum Status quo ante liegt  höchst wahrscheinlich                   

in weiter Ferne.

THESE10: Die Ukraine wird vertiefende Aufmerksamkeit von Wandel durch Handel und Engagement in Direktinvestitionen benötigen. 

Der Handel nimmt russische Produkte aus den Regalen. AUSSENHANDEL
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ENERGIEWIRTSCHAFT

ZEITENWENDE

Gewinnt Energiewende an Schub oder wird Gasabhängigkeit dominant bleiben?

THESE 1:

„Mehr Schub für die Energiewende“ heißt nicht zwingend „geringere Abhängigkeit von Gas“.

THESE 2:

Die Krise offenbart gravierende strategische Defizite der deutschen Energie- und Klimapolitik.

THESE 3:

Kurzfristig ergeben sich für fast alle Energieversorger existenzbedrohende Risiken – vor allem bei Totalausfall 

russischer Energielieferungen.

THESE 4:

Preise und Risiken werden weiter steigen, wenn der Staat kurzfristig als Käufer am Markt aktiv wird 

(Aufbau von Kohle- und Gas-Vorräten).

THESE 5:

Mittelfristig sollen die Energieversorger umfangreich in den deutschen Energiesektor investieren, sehen aber vielfach 

noch keine Rentabilität.
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MÜNGERSDORF STADION

20.03.2022

Club Köln Dom

Clubsekretariat:

Erika Schlösser Tel.: 0172-9471610 rotary.koelndom@t-online.de

Präsident: Martin Renato Schönheit · Belvederestraße 100 · 50933 Köln · Tel.: (0221) 4350 77 · E-Mail: rotary@dr-schoenheit.de

1. Sekretär: Klaus Conzen · Weizenweg 9 · 50933 Köln · Tel.: (0221) 4 99 46 27 · E-Mail: k.conzen@web.de

2. Sekretär: Benno Maubach · Feuerbachstr. 19 · 50933 Köln · Tel.: (0221) 48 15 95 · E-Mail: bmaubach@t-online.de

3. Sekretär:                     Thomas C. Varain · Gut Mönchhof · 50999 Köln · Tel.: (0173) 5 76 49 03 · E-Mail: thomas.varain@me.com

Wöchentliche Zusammenkünfte: Montags 13 Uhr · 1. Montag im Monat 19 Uhr · Excelsior Hotel Ernst, Köln, Domplatz

Präsident

Martin Renato Schönheit

Vizepräsident

Ralf-Joachim Schulz

1. Sekretär

Klaus Conzen

2. Sekretär

Benno Maubach

3. Sekretär

Thomas C. Varain

Schatzmeister

Patrik Bremerich

Vorstand A · Clubmeister

Sven Becker

Vorstand B · Berufsdienst

Christian Mielsch

Vorstand C · Gemeindienst

Christoph Siemons

Vorstand D · Internationaler Dienst

Axel Berger

Mitgliederausschuss

Dirk Ehle

Jugenddienst

Martin Paul Fritze

Vortragsdienst

Hans Gennen

Internet-Beauftragter

Christian Lindner

Öffentlichkeitsarbeit

Philipp Holtschmidt

Pastpräsident

Karl-Nikolaus Peifer

Bei allem, was wir denken, sagen oder tun, sollten wir uns fragen: 

1. Ist es wahr?

2. Ist es fair für alle Beteiligten?

3. Wird es Freundschaft und guten Willen fördern?

4. Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen?


